
Mit Sicherheit und Stärke in die Zukunft 
 

 
Weilburg hat mit der Teilortsumgehung, der Hessentagshalle, dem 

Jugendwaldheim, dem sanierten Landratsamt, dem König-Konrad-Platz, 

dem Postplatz und den ausgebauten Straßen eine gute Infrastruktur. 

Mit Investitionen in Bürgerhäuser, Kindergärten, Jugendräume, 

Feuerwehrgerätehäuser und Friedhöfe der Stadtteile besteht eine solide 

Ausgangsbasis für die weitere Gesamtentwicklung. 

In Fortführung dieser begonnenen Stadtentwicklung setzen wir uns in 

den nächsten Jahren dafür ein, unsere Stadt noch lebenswerter und 

liebenswerter zu gestalten. 

 
Unsere Ziele sind: 
 

• Sicherung bestehender Gewerbeflächen und Gewerbeobjekte, 
Ausweisung neuer Gewerbeflächen sowie Schaffung neuer Arbeits- 
und Ausbildungsplätze. 
 

• Stärkung und Förderung des Einzelhandels, ein zentrales 
Geschäftszentrum in der Innenstadt. 
 

• Ausgeglichene städtische Haushaltsführung mit dem mittelfristigen 
Ziel der Schuldentilgung. 

 
• Qualifizierte Kinderbetreuung in Kindergärten und Kindertagesstätten 

sowie weiterer Ausbau des Angebotes für die Betreuung von Kindern 
unter drei Jahren. 
 

• Das Bildungsangebot am Schulstandort Weilburg erhalten und 
ausbauen. 
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• Förderung und Würdigung des Ehrenamtes. 

 
• Förderung der Vereine und damit Förderung des kulturellen 

Lebens in allen Stadtteilen. 
 

• Erhaltung und weiterer Ausbau der Infrastruktur: 
� Sanierung von Straßen und Versorgungsleitungen, 
� Fortsetzung der Stadt- und Ortskernsanierung, 
� Fortführung der Dorferneuerung. 

 
• Notwendige Instandhaltungs- und Modernisierungsmaßnahmen bei 

Kindergärten, Bürgerhäusern, Friedhöfen, Parkanlagen, Jugend- 
und Seniorenräumen fortsetzen. 
 

• Förderung und Stärkung des Tourismus und der 
Marketingaktivitäten in Stadt und Region. 
 

• Mehr Sicherheit für die Bürger und Maßnahmen gegen 
Vandalismus. 
 

• Schaffung der Rahmenbedingungen für altersgerechtes Wohnen. 
  

• Stärkung der Integration ausländischer Mitbürger. 
 

• Die bewährte gute Zusammenarbeit mit Bürgermeister Hans-Peter 
Schick fortsetzen. 

 
 
 
Alle Maßnahmen sollen im Einklang mit dem demographischen Wandel 

und der Ökologie durchgeführt werden. 

 


